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Alles Gute zum
95. Geburtstag

VISP | Heute Mittwoch, 15.
April, feiert Emma Schmid-Nel-
len im Martinsheim in Visp bei
guter geistiger und körperli-
cher Gesundheit ihren 95. Ge-
burtstag. Rege nimmt sie am
täglichen Geschehen teil, näht,
bastelt und strickt fleissig und
pflegt ihr aktuelles Hobby, den
täglichen Spaziergang.
Ihre Kinder, Schwiegertöchter,
Schwiegersohn, Enkelinnen,
Enkel, Urenkel und Urenkelin-
nen gratulieren der Jubilarin
von Herzen und wünschen ihr,
dass sie weiterhin das Leben
geniessen kann und bei guter
Gesundheit bleibt.

Gratulation zum
80. Geburtstag

LEUK-STADT | 
Heute Mitt-
woch kann
Yvonne Spör-
ry in Leuk-
Stadt ihren
80. Geburts-
tag feiern. Die

Jubilarin erfreut sich einer
überaus guten Gesundheit und
geistiger Frische. zu einem
Schwatz mit guten Freunden in
der näheren Umgebung findet
sie noch täglich ihren Weg. Mit
der ihr eigenen Aktivität und
Lebensfreude erledigt sie noch
ohne grosse Haushalts-
hilfen die anfallenden Arbeiten
in Haus und Garten. 
Ihre Kinder, Schwiegertöchter
und Schwiegersöhne, Enkel
und Urenkel und die ganze Ver-
wandtschaft gratulieren der
rüstigen Oma und wünschen
von ganzem Herzen weiterhin
Gesundheit, Freude und noch
viele sonnige und zufriedene
Tage.

Viel Glück zum
85. Geburtstag

GLIS | Heute
feiert Paul Im-
hof seinen 85.
Geburtstag.
Herzlich gra-
tulieren ihm
seine Frau
Klara, seine

vier Kinder, die Schwiegertöch-
ter, Schwiegersöhne und seine
sieben Enkelkinder. Sie wün-
schen dem Jubilar gute Ge-
sundheit und Gottes Segen.

Messe mit
«Rittirätscher»
FIESCH | Am kommenden
Sonntag, 19. April, wird der
Gottesdienst in der Pfarrkirche
Fiesch um 10.30 Uhr von der
Steelband «Rittirätscher» aus
Eyholz musikalisch umrahmt.  
Bekannt sind die «Rittirät-
scher» durch ihre karibischen
Melodien. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird ein Apéro serviert.
Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

Kellertheater Brig | Freitag, 20.30 Uhr

Peter Schärli Trio featuring Glenn Ferris
BRIG-GLIS | Seit über dreis-
sig Jahren steht der
Trompeter Peter Schärli
auf der Bühne. Qualität
heisst bei Schärli, dass es
ihm gelingt, eine ge-
scheite Mischung zwi-
schen künstlerischem
Anspruch und genü-
gend Publikumsnähe zu 
finden.

Peter Schärli legt seinen Musi-
kern Stücke aufs Pult, die sing-
bar und einfach klingen, die
aber versteckte Ecken und Kan-
ten haben, die auch einen Al-
leskönner wie den Posaunisten
Glenn Ferris herausfordern.
Stücke auch, die wunderbare
Musiker wie den Walliser Pia-
nisten Hans-Peter Pfammatter,
den Emmentaler Bassisten
Thomas Dürst und natürlich
Schärli selber glücklich ma-
chen. Und Musiker ticken ja
gleich wie wir normalen Leute:
Wenn sie glücklich sind, spie-
len sie besser.

Glenn Ferris gehört zu
den wenigen Weltklasse-Musi-
kern, die von sich behaupten
können, noch mit dem genialen

Frank Zappa gespielt zu haben.
Ferris arbeitet, seit er sechzehn
Jahre alt ist, als Profi und seine
Diskografie mit über hundert
CDs unter eigenem Namen und
als Sideman liest sich wie ein
Who’s Who der Jazz- und Pop-
musik: von Stevie Wonder,
James Taylor, Tim Buckley und
der Average White Band über
Don Ellis, Quincy Jones, Art Pep-
per, Tony Scott, Archie Shepp
und Billy Cobham bis zu John
Scofield, Michel Petrucciani
und den Brecker Brothers.

Qualität bei Schärli meint
auch künstlerische Integrität.
Ein Künstler muss nicht Erwar-
tungen erfüllen, er muss bei
sich sein. Bei Schärli ist das Re-
sultat ein Werk, das sich stetig
weiterentwickelt und gleich-
wohl immer seine Handschrift
trägt. Und sie ist in der vorlie-
genden Musik zu spüren, da
gibt es schöne Melodien, ge-
scheite Akkorde, dazu Swing,
Drive, raffinierte Improvisatio-
nen, virtuoses Handwerk, em-
pathisches Zusammenspiel –
kurz: Alles, was Jazz – gute Mu-
sik überhaupt! – bieten kann.
Was wollen wir mehr?! | wb

Alles, was Jazz bietet. Peter Schärli Trio mit dem Posaunisten Glenn Ferris und dem Walliser 
Pianisten Hans-Peter Pfammatter. FOTO zVG

BRIG | Zwei Jahrzehnte
lang spielt die Spirit
Rock Band bereits. Am
Samstag präsentiert sich
die Schulband im Thea-
tersaal des Kollegiums.

Zuerst war die Idee… «Warum
nicht all jenen, die in irgend einer
Rockformation mitspielen, die
Möglichkeit geben, in  einer gros-
sen Kollegiums-Rockband mitzu-
spielen», dachte sich der Kollegi-
umslehrer Christophe Myther
vor 20 Jahren. So gründete er am
5. April 1995 die Spirit Rock
Band – damals mit sieben Mit-
gliedern. Bereits im Mai trat die
Band anlässlich des Kollegiums-
tages erstmals vors Publikum.
Seither haben Dutzende Schüle-
rinnen und Schüler für die Band
in die Saiten gehauen, in die Tas-
ten gedrückt oder auf die Felle
geschlagen. So hatte die Spirit

Rock Band unzählige Auftritte,
beispielsweise bei «50 Jahre
UNESCO-assoziierte Schulen-Fei-
er» in Biel oder «100 Jahre Sim-
plontunnel» in Domodossola.
Auch im Wallis traten die Rock-
musiker um Christophe Myther
verschiedentlich vors Publi-
kum – als ein Höhepunkt sind
hier die «Rock meets Classic»-
Konzerte hervorzuheben, die
über 2000 Zuschauerinnen und
Zuschauer ins Kollegium lock-
ten. Am Samstag, 18. April, feiert
die Spirit Rock Band, die zurzeit
17 Mitglieder zählt, nun auf der
Bühne des Theatersaals des Kol-
legiums «1995–2015 – 20  Years
of Rock’n’Soul». Von Deep 
Purple und Rolling Stones bis hin
zu One Republic oder Black Keys
ist alles zu hören. Und Myther
verspricht: «Die Band wird in 
Zukunft immer noch munter
weiterrocken!» | wb

Musik | Konzert der Spirit Rock Band

20 Jahre feinste Rockmusik

«Rock On!» Die Spirit Rock Band wird am Samstag ihr
20-jähriges Bestehen feiern – natürlich  musikalisch.

FOTO zVG

STALDEN | 22 Vereinsmit-
glieder aus zehn ARAs
nahmen am letzten Frei-
tag an der Generalver-
sammlung teil.

Der Verein pflegt die Beziehun-
gen unter dem Personal der Klär-
anlagen im Oberwallis, die Be-
ziehungen mit kantonalen und
eidgenössischen Amtsstellen
und Behörden über Umwelt-
schutzprobleme, speziell des Ge-
wässerschutzes, sowie den Er-
fahrungsaustausch und die Wei-
terbildung, Durchführung von
Kursen, Fachtagungen und Ex-
kursionen. Auch dieses Jahr
konnten mit Martin Mooser,
ARA Randa, Florian Lagger, ARA
St. Niklaus, und Silvio Imboden,
ARA Radet, drei neue Mitglieder
in den Verein aufgenommen
werden. Der Präsident konnte

auch den Vereinsmitgliedern Pe-
ter Hefti und Christian Schwery
von der ARA Brig zum erfolgrei-
chen Abschluss als Klärwerks-
fachmann gratulieren. Nach
Festsetzen der Vereinsanlässe
2015 kam es in diesem Jahr noch
zu Ersatzwahlen.  Aktuar Andre-
as Brantschen trat aus berufli-
chen Gründen aus dem Verein.
Er wurde von der GV durch Peter
Hefti ersetzt. Unter Mutationen
wurde Paul Holzer zum neuen
Ehrenmitglied ernannt. Holzer
ist langjähriges Mitglied und
seit zwölf Jahren im Komitee, da-
von sieben Jahre als Präsident.
Der Verein besteht neu aus
dreissig  Mitgliedern und sechs
Ehrenmitgliedern.

Der nächste Anlass, vor -
aussichtlich im Juni 2015, wird
das Treffen mit dem kantonalen
Amt für Umweltschutz sein. | wb

Umwelt | 31. GV des Oberwalliser Klärwärtervereins

Drei neue Mitglieder

Zuversichtlich. Von links: Armin Clausen, Kassier, 
Andreas Brantschen, Präsident, Paul Holzer, neues 
Ehrenmitglied, und Peter Hefti, neuer Aktuar. FOTO zVG

ALTER AKTIV

Pro-Senectute-Angebote

Jassen Gampel
Datum: Donnerstag, 16. April
2015. – Zeit und Ort: 13.30
Uhr in der Seniorenstube
Gampel. – Leitung: Irmgard
Ruppen.

Tagesstätte Nikolaital
Jassen und Spielen
Datum:Donnerstag, 16. April
2015. – Zeit und Ort: 13.30–
17.00 Uhr im kleinen Pfarrei-
saal bei der Kirche (jeden 
Donnerstag). 

Fieschertal
Jasse und Pokern für alli
Datum:Donnerstag, 16. April
2015. – Zeit und Ort: 13.30 Uhr
im Schulhaus, Untergeschoss.
– Leitung:Vreny und Rosy.

Farbklang Werkhof Brig
Anlässlich von «Wallis – 200
Jahre Eidgenossenschaft» zei-
gen wir Bilder, die auf der
Grundlage des Sehens im
«Atelier Farbklang» mit There-
sia Schläpfer entstanden sind.
Die Bilder sind aus dem Wallis
von nah und fern. –Ausstel-
lung: 10. April bis 25. April
2015.

Grosses Walsertal
Propstei St. Gerold
Datum: Sonntag, 21. Juni, bis
Samstag, 27. Juni 2015. – 
Ort:Österreich, Grosses Wal-
sertal, www.propstei-stge-
rold.at. – Wanderungen: täg-
lich 5 bis 6 Stunden, sehr gu-
te Kondition erforderlich. –
Leitung: Franz Götzenberger.
– Anmeldung: bei Pro Se-
nectute Visp.

Herbstreise Stuttgart/Ulm
und die schwäbische 
Barockstrasse
Datum:Montag, 14. Septem-
ber, bis Samstag, 19. Septem-
ber 2015. – Unsere Reisebe-
gleitung und der Chauffeur
werden Ihnen ein fakultatives,
abwechslungsreiches Aus-
flugsprogramm vor Ort prä-
sentieren. – Anmeldung 
und Auskunft: bei Pro 
Senectute Visp.


